
P E N N S Y L V A N I A !
Willkommen bei unserer dritten Szene, natürlich haben wir uns auch diesmal wieder ein 
paar Leckereien überlegt: Die Coverstory beleuchtet Joe Coleman, bei dem man in der 
sprichwörtlichen Warteschleife stehen muss, um an eins seiner Gemälde zu kommen. Wie 
er vom Hobby-Terroristen zum höchst anerkannten Maler geworden ist, gibt’s gleich ab 
Seite 4 zu lesen. Vielen Dank an Valeska Schneider vom #KW Institute for Contempora-
ry Art# in Berlin, die das Coleman-Interview - und somit den Artikel - möglich gemacht 
hat. Und: Christian Fuchs, der einmal als persönlicher Reiseleiter für Mr. Coleman fun-
gieren durfte, erzählt über seine persönlichen Erfahrungen mit dem Sprengmeister.
Weiters findet sich in dieser Ausgabe mittels Olga Neuwirth und dem Label Kairos ein 
kleiner Schwerpunkt zum Thema #Neue Musik#. Einen Artikel über und ein Poster von 
der amtlich anerkannten Coolia Mackie Osborne gibt es auch zu lesen respektive zu 
begutachten. Auf der anderen Posterseite ist ein nicht minder cooles Wolf-
skind, dem wir in der Redaktion den Namen #Akemi# gegeben haben - Kurt 
Prinz war als Fotograf zugegen. Der Rest ist gefüllt mit Zombies, UFOs, 
Wieseln, russischer Korrespondenz, Goldgräbern und Vaginalaroma. 
Durch die Ansiedlung dieses Mediums zwischen Hoch- und Tiefkultur, zwischen al-
len möglichen Unarten des organisierten Kunstbetriebes und des stinkenden Kel-
lerpunks und - das ist eben das Wichtige! - der gleichwertigen Behandlung dieser 
leider noch immer hierarchisch getrennten und rezipierten Phänomene, stoßen wir 
bei immer mehr Gesprächspartnern auf die Unzufriedenheit mit einer solchen dog-
matischen Zweiteilung: Nur Klischeebilder längst vergangener Zeiten fühlen sich 
wohl, wenn ihre Zuteilbarkeit in binären Systemen stattfindet - was leider in den mei-
sten Medien und Haushalten noch immer der Fall ist. Verschiedene Diskussionsansät-
ze zu diesem Thema sind unabhängig voneinander über die ganze Ausgabe verteilt.
Nachdem das Angebot vom Kunstmarkt bereits in der letzten Ausgabe hervorragend 
angenommen wurde, werden auch diesmal wieder verschiedene Artefakte anonym 
und ohne geniekultige Aura offeriert. Reingewinn geht wie gewohnt an die/den jewei-
ligen KünstlerIn, zwecks Kaufes einfach Kontakt aufnehmen mit Rokko’s Adventures.
Kleine Konzeptänderungen gab es natürlich auch: Da Besprechungen von Tonträgern 
im eigentlichen Sinne ziemlich überflüssig geworden sind, weil man jeden Scheiß so-
wieso im Internet kurz antesten kann, werden unter der Reviews-Sektion nur kurze Hin-
weise gegeben. Dann einfach myspace.com/ eintipseln, den Namen der jeweiligen 
Kapelle dazugeben und sein eigener Kritiker (auch weiblich!) werden. Das 
ist die Arbeitsaufteilung des 21. Jahrhunderts, heil Rupert Murdoch!
Außerdem möchten wir auf eine Kooperation mit dem ehrenwerten 
Webzine #evolver# hinweisen. Vorbeischauen auf evolver.at
lohnt sich, da tut sich was! Und: Grade hatte ich mal wie-
der ein Date mit King Buzzo, Details und das Inter-
view in Reinschrift auf unserer myspace-Seite! 
Alright, das war’s auch schon wieder. 
Keep it real,

Rokko
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